
  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  

aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.1 Antrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) zur 

Einführung von Kommunalen Gesundheitskonferenzen 
Vorlage: VII/2021/02349 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
durch Geschäftsordnungsantrag  

der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale)  
in den  

Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss 
 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

1. Im Jahre 2022 wird in der Stadt Halle (Saale) die Kommunale Gesundheitskonferenz 
als Instrument für gesundheitliche Prävention, Beratung und Orientierung 
kommunaler Bedarfe auf dem Gebiet der Gesundheit und Förderung der Gesundheit 
eingeführt. 

2. Die Verwaltung erarbeitet dazu eine Konzeption zur inhaltlichen Gestaltung der 
Kommunalen Gesundheitskonferenz bis zum 1.01.2022 und legt diese dem Stadtrat 
vor. 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.2 Antrag des Stadtrates Christoph Bernstiel (CDU-Fraktion) zur 

Bewerbung als Host Town der weltweit größten inklusiven 
Sportveranstaltung Special Olympics World Games Berlin 2023 zur 
nachhaltigen Förderung inklusiver Projekte in der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2021/02346 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
durch Geschäftsordnungsantrag 

des Oberbürgermeisters 
in den 

Sportausschuss  
und in den 

Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadt Halle (Saale) bewirbt sich für das Host Town Programm und das Projekt „170 
Nationen – 170 inklusive Kommunen“ der Special Olympics World Games Berlin 2023.  
 
 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.3 Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zur Unterstützung von 

Kunst- und Kulturschaffenden 
Vorlage: VII/2021/02375 

__________________________________________________________________________ 

 
Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN zur Unterstützung von Kunst- und 
Kulturschaffenden und gastronomischen Einrichtungen bei der Aufnahme ihrer Tätigkeit. 
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie Kunst- und Kulturschaffende und 

Gastronomische Einrichtungen unserer Stadt bei der Wiederaufnahme ihrer 

Tätigkeiten unter Hygieneauflagen noch gezielter hinsichtlich geeigneter Auftrittsorte 

und Ausstellungsstandorte unterstützt werden können. 

 
2. Da die Eignung bestimmter Standorte unmittelbar mit einer funktionierenden Test- 

und Nachverfolgungsstrategie im Hinblick auf das Corona-Virus zusammenhängt, 

sollen folgende konkrete Maßnahmen geprüft werden:  

 

 Unterstützung bei der Bereitstellung und Durchführung von Schnell- und 

Selbsttest 

 

 Einführung einer digitalen Nachweismöglichkeit negativer Schnelltests für die 

Region Halle per Mail oder App.  

 

 Nutzung der LUCA-APP als digitales Nachverfolgungsinstrument durch 

entsprechende Anmeldung des Gesundheitsamtes Halle. 

 

3. Die Vorlage des Prüfergebnisses erfolgt in der Sitzung des Stadtrates am 

28.04.2021. 

 
F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 
10.3.1 

Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 
zum Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN zur 
Unterstützung von Kunst- und Kulturschaffenden  (VII/2021/02375) 
Vorlage: VII/2021/02448 

__________________________________________________________________________ 

 
 
Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschlussvorschlag wird wie folgt geändert: 
 
Änderungsantrag der Fraktion DIE LINKE zum Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90 / DIE 
GRÜNEN zur Unterstützung von Kunst- und Kulturschaffenden und gastronomischen 
Einrichtungen bei der Aufnahme ihrer Tätigkeit. 
 

1. Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen, wie Kunst- und Kulturschaffende und 

Gastronomische Einrichtungen unserer Stadt bei der Wiederaufnahme ihrer 

Tätigkeiten unter Hygieneauflagen noch gezielter hinsichtlich geeigneter Auftrittsorte 

und Ausstellungsstandorte unterstützt werden können. 

 
2. Da die Eignung bestimmter Standorte unmittelbar mit einer funktionierenden 

Test- und Nachverfolgungsstrategie im Hinblick auf das Corona-Virus 

zusammenhängt, sollen folgende konkrete Maßnahmen geprüft werden:  

 

 Unterstützung bei der Bereitstellung und Durchführung von Schnell- und 

Selbsttest 

 

 Einführung einer digitalen Nachweismöglichkeit negativer Schnelltests 

für die Region Halle per Mail oder App.  

 

 Nutzung der LUCA-APP als digitales Nachverfolgungsinstrument durch 

entsprechende Anmeldung des Gesundheitsamtes Halle. 

 



  

  
3. Die Vorlage des Prüfergebnisses erfolgt in der Sitzung des Stadtrates am 

28.04.2021. 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.4 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zum Erlass von 

Sondernutzungsgebühren für Gewerbetreibende aufgrund von 
Beschränkungen in Folge der Corona-Pandemie 
Vorlage: VII/2021/02358 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  erledigt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Stadtrat beschließt für die Monate November und Dezember 2020 sowie für das Jahr 
2021 von Gewerbetreibenden, die infolge einer Corona-Verordnung von 
Betriebsschließungen betroffen waren oder sind bzw. öffentliche Flächen nicht wie 
beabsichtigt nutzen konnten oder können, für den Zeitraum ihrer Nutzungsbehinderung, 
keine Sondernutzungsgebühren für die Nutzung öffentlicher Flächen zu erheben. Diese 
Regelung soll auch bei eingeschränkter Betriebsöffnung mit ausschließlichem Abholservice 
gelten. Bei Werbung im öffentlichen Raum findet diese Regelung keine Anwendung. Bereits 
bezahlte Gebühren werden den Betreibern erstattet. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.5 Antrag der AfD-Stadtratsfraktion zur Absicherung des Regresses 

gegen Leistungsempfänger nach dem AsylbLG und SGB II bei nicht 
ordnungsgemäßer Rückgabe der von der Stadt zur Verfügung 
gestellten Übergangs- und Integrationswohnungen 
Vorlage: VII/2021/02359 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch Geschäftsordnungsantrag  
der AfD-Stadtratsfraktion Halle 

in den 
Sozial-, Gesundheits- und Gleichstellungsausschuss 

und in den 
Ausschuss für Finanzen, städtische Beteiligungsverwaltung und Liegenschaften 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung erarbeitet, mit der Zielsetzung der Gleichbehandlung, ein Konzept, 
welches die erfolgreiche Durchsetzung von Regressforderungen, gegen Leistungsempfänger 
nach AsylbLG und SGB II, bei nicht ordnungsgemäßer Rückgabe der von der Stadt 
übergangsweise zur Verfügung gestellten Wohnungen sicherstellt. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.6 Antrag des Stadtrates René Schnabel (AfD-Stadtratsfraktion) zur 

Modernisierung der Beleuchtung im Bereich der oberen Leipziger 
Straße 
Vorlage: VII/2021/02360 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt eine Umrüstung der Straßen- und Gehwegbeleuchtung 
vom Bereich Riebeckplatz über die Leipziger Straße bis hin zum Leipziger Turm auf Lampen 
mit LED-Technologie zu prüfen und dem Stadtrat bis zum 1. September 2021 das 
Prüfergebnis mitzuteilen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.7 Antrag der Stadträtin Dörte Jacobi und des Stadtrates Hans-Dieter 

Sondermann (Fraktion MitBürger & Die PARTEI) zur Umbenennung 
des Eierweges in Helmut-Kohl-Boulevard 
Vorlage: VII/2021/02379 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich abgelehnt 
 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

In Würdigung der Verdienste von Helmut Kohl für Halle, die Deutsche Eiheit und überhaupt 
wird der im halleschen Stadtteil Böllberg/Wörmlitz gelegene Eierweg in „Helmut-Kohl-
Boulevard“ umbenannt. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.8 Antrag der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) zu Radverkehrsvorhaben 

Vorlage: VII/2021/02371 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
durch Geschäftsordnungsantrag 

der SPD-Fraktion Stadt Halle (Saale) 
in den 

Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 
und 

durch Geschäftsordnungsantrag 
der Fraktion MitBürger & Die PARTEI 

in den 
Ausschuss für Planungsangelegenheiten 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt zu prüfen welche Projekte aus dem Pool der 
Radverkehrsvorhaben im Rahmen des Radverkehrskonzeptes bis zum Ende des Jahres 
2023 realisierbar sind und diese darzustellen. 
In der Darstellung enthalten sein, könnten z.B. Maßnahmen wie:  

 Aus- und Umrüstung aller Radabstellanlagen (inklusive witterungsbedingter Anlagen) 
in allen Schulen und KiTas gemäß der Abstellanlagensatzung der Stadt Halle 

 Eventuell das Umrüstung einzelner Parkbuchten in Fahrradabstellanlagen (z.B. in der 
Klaustorvorstadt und Talstraße) 

 Ausweisung und Umgestaltung von Fahrradstraßen -zonen soweit diese nicht ins 
Stadtbahnprogramm hören 

 Die Einrichtung vorgezogener Haltelinien wie unter anderem in der August 
Bebelstraße/ Ecke LuWu, die Roteinfärbung von RIM wie z. B. in der Berliner Straße/ 
Steintor und Merseburger Str./ Brandtstr. usw. 

 Die FGSV konforme Fahrradwegweisung auf Hauptrouten gemäß 
Radverkehrskonzept. 

Dabei sollten die Kriterien zur Planung und Gestaltung von Radverkehrsanlagen in Halle 
(Saale) angewandt werden. 
 
Die Ergebnisse sollen dem Stadtrat im September 2021 vorgestellt werden.  
 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.9 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle zum Schutz des 

Baumbestandes der Stadt Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2021/02364 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
durch Geschäftsordnungsantrag 
der Fraktion Hauptsache Halle 

in den 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 

(1) Der Stadtrat beauftragt seine Ausschüsse, Planungs- und Baumaßnahmen nur noch 
dann zu beschließen, wenn diese einen vollständigen Ausgleich aller Baumfällungen 
vorsehen. Dabei gilt grundsätzlich, dass ein zu fällender Baum durch zwei 
Neuanpflanzungen zu ersetzen ist. 
 

(2) Die derzeit geltende Baumschutzsatzung wird entsprechend des 
Stadtratsbeschlusses vom 18.12.2019 Vorlage VII/2019/00485 überarbeitet und 
angepasst. Diese neue Satzung wird dem Stadtrat im Mai 2021 zur 
Beschlussfassung vorgelegt. 
 

(3) Bis zur Beschlussfassung durch den Stadtrat wird Paragraph 3, Satz 4 der 
Baumschutzsatzung vom 21.12.2011 gestrichen. 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.10 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle zur optischen Aufwertung von 

Verteilerkästen und Trafohäusern im Stadtgebiet von Halle (Saale) 
Vorlage: VII/2021/02367 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch Geschäftsordnungsantrag 
der Fraktion Hauptsache Halle 

in den 
Bildungsausschuss, 

Kulturausschuss 
und in den 

Jugendhilfeausschuss 

 

Beschlussvorschlag: 
 

 In Kooperation mit der EVH und anderen potentiellen Partnern werden geeignete 
Verteilerkästen und Trafohäuser farblich umgestaltet und somit optisch aufgewertet. 
 

 Sujets können sich aus der Stadtgeschichte oder aus dem Stadtviertel herleiten. 
 

 Eine diesbezügliche Zusammenarbeit mit benachbarten Kitas und Schulen sowie der 
Kunsthochschule Burg Giebichenstein ist dabei anzustreben. 

 

 Darüber hinaus wird ein Gestaltungswettbewerb mit halleschen Künstlerinnen und 
Künstlern initiiert. 
 

 
 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.11 Antrag der Fraktion Hauptsache Halle zur Besetzung des 

Pandemiestabes 
Vorlage: VII/2021/02369 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch Geschäftsordnungsantrag 
der Fraktion Hauptsache Halle 

in den 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert, je Fraktion ein Mitglied des Stadtrates in den 
Pandemiestab zu berufen. 
Voraussetzung für die Berufung sollte eine fachliche Eignung der zu berufenden Vertreter 
sein.  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 
10.11.1 

Änderungsantrag der CDU-Fraktion zum Antrag der Fraktion 
Hauptsache Halle zur Besetzung des Pandemiestabes 
Vorlage: VII/2021/02441 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  verwiesen 
 

durch Geschäftsordnungsantrag 
der Fraktion Hauptsache Halle 

in den 
Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung 

 
 

 

Beschlussvorschlag: 
 
Die Stadtverwaltung wird aufgefordert gebeten, je Fraktion ein Mitglied des Stadtrates in den 
Pandemiestab zu berufen. 
Voraussetzung für die Berufung sollte eine fachliche Eignung der zu berufenden Vertreter 
sein.  

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 



  

  
 
 
 
Stadt Halle (Saale)         14.06.2021 
 
 
 

A u s z u g  
aus der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates vom 24.03.2021: 

 
zu 10.12 Dringlichkeitsantrag der Fraktion DIE LINKE im Stadtrat Halle (Saale) 

zur Berufung einer sachkundigen Einwohnerin 
Vorlage: VII/2021/02414 

__________________________________________________________________________ 

 

Abstimmungsergebnis:  mehrheitlich zugestimmt 
 
 

 

Beschluss: 
 
Herr Willi Preuk scheidet als sachkundiger Einwohner im Bildungsausschuss aus. 
Ada Merve Grießer wird als Sachkundige Einwohnerin in den Bildungsausschuss berufen. 

 

 

 

F.d.R. 
____________________________ 
Philipp Edlich 
Protokollführer 
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